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Am 17. November 2018 war es endlich wieder soweit. Wir konnten das 

Turntraining mit 11 JO-Kindern im Alter von 7 – 13 Jahren in der Turnhalle der 

Tomatenburg starten. Ich nutzte das erste Training auch wieder wie letzte 

Saison, um noch allfällige Fragen der Kinder sowie der Eltern zu beantworten. 

 

Es folgten 7 Hallentrainings, weil sich der Schnee ziemlich Zeit liess. Die Eltern 

wie auch die Kinder bevorzugten anfangs das Turntraining einem Skitraining in 

einer anderen Region als dem Wiriehorn. Trotzdem konnten wir am 5. Januar 

2019 das erste Schneetraining auf der Elsigenalp in Angriff nehmen. Die meisten 

Kinder standen das erste Mal in dieser Saison auf den Skis und so gestalteten wir 

das JO-Training mit spielerischen Übungen, so dass das sichere Gefühl auf den 

Skis wieder zurückkam. 

 

Die darauf folgenden Trainings konnten wir dann mit super Pisten und 

Schneeverhältnissen am Wiriehorn durchführen. Dank unserem neuen und 

leichten Stangenmaterial konnten wir in jedem Training rasch einen 

interessanten Lauf stecken. Dies findet bei den Kindern immer grossen Anklang. 

Die Kinder helfen immer begeistert mit beim Aufstellen sowie Versorgen des 

Materials. Es ist auch immer wieder schön anzusehen, wie unsere JO im Team 

funktioniert. 

 

Sigma-Cups bestritten wir am Wiriehorn und am Rossberg. Am Wiriehorn 

bereiteten einigen JO-lern eine eingebaute Banane Schwierigkeiten, was zu 

Disqualifikationen führte. Dies gab uns dann auch den Anlass dies im Training zu 

üben. Am Rossberg lief es dafür besser. Hehlen Katja konnte in ihrer Kategorie 

von 10 Kindern auf den 2. Platz fahren. Die übrigen JO-ler befanden sich in ihren 

Kategorien eher im Mittelfeld. Wichtig ist das ich, beziehungsweise wir Leiter, 

bei jedem Kind die Freude am Skifahren und auch stets eine Verbesserung und 

Fortschritte sehen. 

 

Das traditionelle Picknick fördert den Teamgeist und ist wichtig für die Kinder 

sowie die Leiter, damit der Bezug und das Vertrauen gefördert werden kann. Am 

letzten JO-Training am 9. März 2019 fand wiederum ein Schnuppertag statt. 

Daraus konnten wir 3 Kinder für die neue Saison dazugewinnen. 

 



Fazit: Ich hoffe, dass wir unseren Spirit in die bevorstehende Skisaison 

mitnehmen können. Mit den neuen JO-Kleidern wird unsere Gruppe auf der 

Skipiste ein schönes Bild abgeben. Es freut mich zu sehen, dass neue Kinder dazu 

gekommen sind und die gute Laune der Kinder gibt uns Leitern das Gefühl, dass 

wir mit unserer Einstellung auf dem richtigen Weg sind. 

 

Ich danke allen Beteiligten. 

 

Rolf Gafner, JO-Chef 


